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PRESSEMITTEILUNG 

 

„Deutschland braucht eine zukunftsfähige Land- und Lebensmittel-
wirtschaft“ 

Bio-Branche verabschiedet Resolution zur Bundestagswahl 2025 

Berlin, 11.12.2024. Die Mitgliederversammlung des Bio-Spitzenverbands Bund Ökologische Le-
bensmittelwirtschaft (BÖLW) hat gestern in Berlin in einer Resolution seine Forderungen (LINK!) 
an die Parteien zur Bundestagswahl verabschiedet. Der BÖLW fordert wirksame Maßnahmen 
für die mittelständische Lebensmittelwirtschaft, für mehr Tierwohl, eine gute Gemeinschaftsver-
pflegung, Wahlfreiheit in Sachen Gentechnik und natürlichen Pflanzenschutz. Ziel ist es, die Le-
bensmittelwirtschaft zukunftsfest, umweltschonend und gesellschaftlich anschlussfähig zu ge-
stalten und die unternehmerische Verantwortung für Gemeinwohlleistungen zu stärken.  

Tina Andres, Vorstandsvorsitzende des BÖLW, kommentiert die Resolution der Bio-Branche 
zur Bundestagswahl 2025: 

„Deutschland braucht eine zukunftsfähige Land- und Lebensmittelwirtschaft. 
Der BÖLW fordert, dass die ökologische und nachhaltige Bewirtschaftung, Verarbeitung und 
Handel Standard wird.  

Jedes Kind, jede und jeder Erwachsene muss sich gesund und vollwertig ernähren kön-
nen. Der BÖLW fordert, dass Lebensmittel nach dem Verursacherprinzip bepreist werden.  

Allen Nutztieren gebührt ein artgerechtes, gesundes Leben. Der BÖLW fordert eine flächen-
gebundene Tierhaltung mit viel Auslauf und Platz in den Ställen sowie ein Verbot präventiver 
Antibiotika-Verabreichung.  

Steuerzahlerinnen und Steuerzahler haben ein Recht auf eine leistungsgebundene Vertei-
lung der von ihnen erwirtschafteten Gelder an Höfe und Agrarholdings. Der BÖLW fordert, 
dass Hilfen für die Landwirtschaft in Deutschland und der EU strikt an Ökosystemleistungen ge-
koppelt werden.  
 
Deutschland muss seiner Verantwortung für die Ernährungssicherheit der Welt gerecht 
werden. Der BÖLW fordert, dass in der wirtschaftlichen Zusammenarbeit regional angepasste 
agrarökologische Modelle Leitbild sind.“ 

 

Die Resolution finden Sie hier: 

Fragen an: Annette Bruhns, presse@boelw.de, +49 30 28482 308. Alle BÖLW-Pressinfos finden Sie auf 

https://www.boelw.de/presse/meldungen/  

 

Der BÖLW ist der Spitzenverband deutscher Erzeugerinnen, Verarbeiter und Händlerinnen 

von Bio-Lebensmitteln und vertritt als Dachverband die Interessen der Ökologischen Land- 

und Lebensmittelwirtschaft in Deutschland. Mit Bio-Lebensmitteln und -Getränken werden 

jährlich von über 57.000 Bio-Betrieben 16 Milliarden Euro umgesetzt. Die BÖLW-Mitglieder 

sind unter anderem: Assoziation ökologischer Lebensmittelhersteller, Biokreis, Bioland, 

Biopark, Bundesverband Naturkost Naturwaren, Dachverband ökologische Pflanzenzüch-
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tung in Deutschland, Demeter, Ecoland, ECOVIN, GÄA, Interessensgemeinschaft der Bio-

märkte, Naturland, Arbeitsgemeinschaft der Ökologisch engagierten Lebensmittelhändler 

und Drogisten, Reformhaus®eG und Verbund Ökohöfe. 
 

Wer wir sind: https://www.boelw.de/ueber-uns/mitglieder  

 

Hinweis: Wenn Sie die BÖLW-Pressemeldungen nicht mehr erhalten möchten, antworten Sie bitte auf diese E-Mail 

mit einer kurzen Nachricht. 

 

Bund Ökologische Lebensmittelwirtschaft e.V. (BÖLW) 

Marienstr. 19-20, 10117 Berlin 

Tel. 030 28482 308 

presse@boelw.de, www.boelw.de  
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